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Buch

Künstlertagebücher gehören zu den intimsten Zeugnissen, die wir ken-
nen. Wie kaum eine andere Quelle geben sie Aufschluss über den Geist
einer Epoche. Dies gilt besonders für eine Künstlerin wie Käthe Koll-
witz, die aus einem starken Bedürfnis nach Diskretion alles »Private«
von der Öffentlichkeit zurückhielt. Für dieses Private, allzu Persönliche
gab es einen einzigen Gesprächspartner: Das Tagebuch.
Aber dieses Buch ist noch viel mehr als die Innenschau einer eindrucks-
vollen Persönlichkeit. Käthe Kollwitz war hellwache und engagierte
Zeugin ihrer Zeit. Die 35 Lebensjahre der erhaltenen Tagebücher von
1908 bis 1943 umfassen drei deutsche Reiche und zwei Weltkriege. Wir
lesen vom Zweifel und Leiden an der künstlerischen Arbeit, aber auch
von den Freuden und Ängsten der Ehefrau, Mutter und Großmutter.
Autobiographische Aufzeichnungen ergänzen die fehlenden Jahre.

Aus Anlass des 145. Geburtstages der Künstlerin wird dieses Buch, in
dem persönliche Erlebnisse und historische Ereignisse zu einem Zeit-
Dokument von einmaliger Intensität verschmelzen, wieder neu auf-
gelegt.

Autorin

Käthe Kollwitz, geboren 1867 in Königsberg, zählt zu den bedeutend-
sten deutschen Künstlern des 20. Jahrhunderts. 1912 wurde sie zum
Vorstandsmitglied der »Berliner Secession« gewählt. Nach deren Spal-
tung wechselte sie 1913 zur »Freien Secession«, deren Vorstand sie von
1914 bis 1916 angehörte. Kurz nach dem Ausbruch des Ersten Welt-
krieges fiel ihr Sohn Peter als Freiwilliger in Belgien. Darauf fasste sie
den Plan zu einem Denkmal für den gefallenen Sohn, das erst 1932
seinen Abschluss in dem Mahnmal »Die trauernden Eltern« fand. 1919
wurde sie als erste Frau unter gleichzeitiger Verleihung des Professo-
rentitels Mitglied der »Preußischen Akademie der Künste«, in der sie
von 1928 bis 1932 das Meisteratelier für Graphik leitete. Während der
Weimarer Republik engagierte sie sich mit Plakaten und Flugblättern
gegen die Nachkriegsnot und für den Frieden. Bereits im Februar 1933
wurde sie von den Nationalsozialisten gezwungen, die Akademie der
Künste zu verlassen. 1935 erfolgte ein inoffizielles Ausstellungsverbot.
Sie starb 1945 drei Wochen vor Kriegsende in Moritzburg bei Dresden.

Herausgeberin

Jutta Bohnke-Kollwitz, geboren 1923 als Tochter des ältesten Sohnes
von Käthe Kollwitz, ist promovierte Germanistin und arbeitete seit
1960 am Aufbau der Kölner Bibliothek zur Geschichte des deutschen
Judentums, Germania Judaica. Von 1984 bis Ende 1989 war sie Grün-
dungsdirektorin des Käthe Kollwitz Museum Köln.

Page 2 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Käthe Kollwitz

Die Tagebücher
1908–1943

Herausgegeben und mit einem
Nachwort versehen
von Jutta Bohnke-Kollwitz

btb

Page 3 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Verlagsgruppe Random House FSC-DEU-0100

Das für dieses Buch verwendete FSC®-zertifizierte Papier
München Super liefert Arctic Paper Mochenwangen GmbH.

1. Auflage
Neuausgabe 2012
btb Verlag in der Verlagsgruppe Random House GmbH, München
Copyright © 1989 by Wolf Jobst Siedler Verlag GmbH, Berlin
Umschlaggestaltung: Graphicteam Köln Bonn, semper smile, München
Umschlagfoto: Philipp Kester, Porträt Käthe Kollwitz
© Münchner Stadtmuseum
Druck und Einband: CPI – Clausen & Bosse, Leck
UB · Herstellung: BB
Printed in Germany
ISBN 978-3-442-74408-4

www.btb-verlag.de

August

Page 4 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Inhaltsverzeichnis

Einführung 7

Editionsbericht 35

Die Tagebücher September 1908 – Mai 1943 39

Anhang: Autobiographische Aufzeichnungen 715

– Kindheit und Familie: Erinnerungen (1923) 717

– Vom Studium in Berlin und München bis zum

Villa Romana-Preis: Rückblick auf frühere Zeit (1941) 736

– Die Jahre 1914 bis 1933 zum Umbruch (1943) 745

– Mein Mann Karl Kollwitz (1942) 748

Anmerkungen 753
Abbildungsnachweis 930
Verzeichnis der benutzten Literatur 931
Namenregister 936
Nachwort 958

Page 5 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 6 28-JUN-12



Page 7 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 8 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 9 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 10 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 11 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 12 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 13 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 14 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 15 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 16 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 17 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 18 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 19 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 20 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher



Page 21 28-JUN-12

74408 | RANDOM HOUSE | Kollwitz | Die Tagebücher


